
 
 
 
 
PRESSEMITTEILUNG 
 

Seite 1 von 3 
 

Ein Wandertag der Kultur im Main-Tauber-Kreis 
 
Bad Mergentheim/Main-Tauber-Kreis. Ein erster Wandertag im Zeichen der 
Kultur findet am Samstag, 04. Mai 2013 in Bad Mergentheim statt. Das 
Programm soll bewusst Touristen und Tauber-Franken gleichermaßen 
ansprechen: Neben einer Wanderung von Bad Mergentheim aus durch die 
heimischen Wälder zum Industriepark Würth gibt es einen Blick hinter die 
Kulissen einer der größten Arbeitgeber der Region. Zwei Führungen zu den 
Themen „Führungskultur rund um den Trillberg – einst und jetzt“ sowie 
„Einblicke in die Geschichte der Panzerentwicklung“ verbinden Mensch und 
historische Entwicklung. Einheimische Natur- und Kulturfreunde, aber auch nicht 
Ortsansässige sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.  
 
Der Treffpunkt zur Wanderung ist um 13 Uhr am Würth-Shop im Ried, Bad 
Mergentheim. Anschließend erklimmen die Teilnehmer zusammen mit dem 
Wanderführer Helmut Fischer den Drillberg. Bei der vier Kilometer langen 
Strecke geht es über Stock und Stein, daher ist festes Schuhwerk und den 
Wetterverhältnissen angepasste Kleidung notwendig.  
Nach Ankunft im Industriepark Würth erhalten die Teilnehmer eine kurze 
Vorstellung der Würth-Gruppe sowie der Würth Industrie Service  GmbH & Co. 
KG und deren modularer C-Teile-Lösungen bei Kaffee und Gebäck.  
In zwei geführten Gruppen erfahren die Teilnehmer zum einem mehr über 
„Führungskultur rund um den Trillberg – einst und jetzt“. In einem Gang durch 
die 800jährige Geschichte der Region um Bad Mergentheim mit ihrer 
Einbindung in die europäische Geschichte werden aus vielen Beispielen 
historischer Führungspraxis Merkmale der jeweiligen Zeit deutlich. Aus diesen 
Entwicklungslinien lassen sich zeitlos gültige Werte und Maximen bestimmen, 
die das Führungshandeln leiten müssen, wenn Führung zur ‚Kultur‘ werden soll. 
Zum anderen bekommen alle Teilnehmer „Einblicke in die Geschichte der 
Panzerentwicklung“, die die geschichtliche Entwicklung der Panzertruppe und 
das damit verknüpfte „Gefecht der verbundenen Waffen“ darstellt. Dieser 
operative Grundsatz wird am Beispiel der in Tauber-Franken tief verwurzelten 
Panzerbrigade 36 mit ihren Verbänden und Einheiten und deren Tradition 
verdeutlicht.   
Ab 16 Uhr sind die einstündige, gemeinsame Rückwanderung nach Bad 
Mergentheim und der Abschluss der Veranstaltung geplant.  
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Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen begrenzt. 
 
Anmeldungen erfolgen über 
Stadt Bad Mergentheim, Tourist-Information,  
Marktplatz 1, 97980 Bad Mergentheim,  
T +49 7931 57-4815, F +49 7931 57-4901, tourismus@bad-mergentheim.de 
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Kurzprofil Würth Industrie Service GmbH & Co. KG 
 
Die Würth Industrie Service GmbH & Co. KG ist innerhalb der Würth-Gruppe für die Belieferung der Industriebranche zuständig. Seit 
der Gründung im Jahr 1999 ist das Unternehmen im Industriepark Würth am Standort Bad Mergentheim mit über 1.200 
Mitarbeitern tätig. 
Seinen Kunden präsentiert sich das Unternehmen mit einer spezialisierten Produktausrichtung aus über 1.000.000 Artikeln als 
kompletter C-Teile-Anbieter: von Schrauben,  Verbindungs- und Befestigungstechnik über Werkzeuge bis hin zu chemisch-technischen 
Produkten und Arbeitsschutz. 
Neben dem umfangreichen Standardsortiment liegt die Stärke in kundenindividuellen, logistischen und dispositiven Versorgungs- und 
Dienstleistungskonzepten sowie Sonderteilen. Unter der Servicemarke „CPS® – C-Produkt-Service“ bietet das Unternehmen modular 
aufgebaute Lösungen, die sich einfach auf die kundenindividuellen Bedürfnisse anpassen lassen. Dabei rationalisieren verbrauchs- 
und bedarfsgestützte Systeme deutlich die Prozesse für Einkauf, Logistik und Qualitätssicherung und ermöglichen es dem Kunden, 
den Aufwand bei der Beschaffung von Kleinteilen kostenoptimiert durchzuführen. 
Logistische und dispositive Dienstleistungen wie scannerunterstützte Regalsysteme oder eine Just-in-time-Versorgung mittels Kanban-
Behältersystemen bieten dabei einen entscheidenden Beitrag zur Produktivitätssteigerung.  
 

 
 
 
 
 


